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Das Kaiſerpaagr weilt ſeit Sonnabend in Kiel wo die
Kaiſerin im Königl Schloſſe übernachtete während der Kaiſer
an Vord des Kaiſer Wilhelm II verblieb Geſtern vormittag
10 Uhr fand dort Gottesdienſt ſtatt welchen Marineoberpfarrer
Rogge abhielt An dem Gottesdienſt nahmen der Kaiſer die
Kaiſerin Prinz Adalbert und die aus Plön eingetroffenen
Prinzen Eitel Friedrich Auguſt Wilhelm und Oskar theil
Mittags 12 Uhr begab ſich der Kaiſer in der Uniform des 1 See
vataillons mit Gefolge nach dem R W der Kaſerne
des 1 Seebataillons woſelbſt die Uebergabe des
Fahnenbandes der Chinamedaille ſtattfand Kurz vor
12 Uhr waren dort die Prinzen Eitel Friedrich und Adalbert
eingetroffen Jm Exerzierhauſe hatte das Seebataillon Parade
auſſtellung genommen außerdem waren zahlreiche Offiziere der
Garniſon zugegen Der Kaiſer ſchritt die Front des Vataillons
ab und hielt eine kurze Anſprache Hierauf ließ er das Fahnen
band überreichen worauf der Bataillonscommandenr Major
v Barſewiſch ſeinen Dank ausſprach

Der Kronprinz traf geſtern in Augsburg ein und be
ſichtigte in Begleitung des Fürſten Fugger die Sehens
würdigkeiten der Stadt Jm Rathhauſe wurde der Gaſt vom
Erſten Bürgermeiſter Wolfram mit einer Anſprache begrüßt
Um s Uhr erfolgte die Abreiſe des Kronprinzen nach Nürn
berg wo er kurz nach 8 Uhr eintraf und von den Spitzen der
Bahnbehörden ſowie den Bürgermeiſtern empfangen wurde

Eine nene eindringliche Mahnnng
zur Selbſtbeherrſchung und zur politiſchen Klugheit wird den
Konſervativen und Agrariern in der offiziöſen Südd Korr
zu theil Die Mahnung kommt aus Berlin iſt alſo auf Kreiſe
zurückzuführen die dem Grafen Bülow nicht allzu entfernt
ſtehen dürften und beſchäftigt ſich mit der mehrfach ſchon er
örterten Herausforderung der preußiſchen Regierung die durch
den bekannten konſervativen Zolltarif Antrag im Abgeordneten
hauſe in Scene geſetzt werden ſoll Das Vorgehen der Rechten
findet in leitenden Kreiſen gar keinen Anklang denn das ge
nannte Organ ſchreibt

Jn wirthſchaftlichen Fragenmachen heißt alle innerhalb des Bundesraths
mühſam gebändigten Sonderintereſſen aufs
neue entfeſſeln Ein Votum einzelſtaatlicher Vertretungs
förper läßt ſich ebenſo gut für die Herabminderung wie für
die weitere Erhöhung der landwirthſchaftlichen Zollſätze be
ſchaffen Der preußiſche Landtag hat in dieſen Dingen kein
ſtärkeres formelles Recht als die geſetzgebende Verſammlung
des kleinſten Bundesſtaates und von dem aktiven poſitiv
ſchaffenden Reichskanzler Fürſten Bismarck iſt einer ſolchen
Partikulariſirung der Reichspolitik niemals das Wort ge
redet worden Entweder die preußiſchen Stimmen für die
Reichszollgeſetzgebung bleiben gegenüber einem abweichenden
Mehrheitsbeſchluß des Abgeordnetenhauſes unverändert wie
bisher inſtruirt oder die übrigen Regierungen folgen dem
Beiſpiel Preußens und modifiziren ebenfalls ihre Bundes
rathsvoten eine ganze Reihe ſicherlich im anti
agrariſchen Sinne unter Losſagung von Be
ſtümmungen zu deren Annahme ſie ſich lediglich im
Jntereſſe der Allgemeinheit verſtanden hätten Damit
wäre aber der Bundesrath ſeiner grundlegenden Beſchlüſſe ſür
das Tarifwerk beraubt und es geht über die Befugniß der
Reichstagsmehrheit hinaus ihn gegen den Willen ſeiner Mit
glieder zu anderen Beſchlüſſen zu nöthigen Ueberhaupt
ſollte die Mehrheit ihre Kraft nicht überſchätzen
Sie kann durch feſtes Zuſammengehen mit den Verbündeten
Regierungen die im Entwurf angebotene Schutzzollpolitik ge
ſetzlich feſtlegen und ſie hat eben weil ſie es kann im Hinblick
auf die Jntereſſen der Landwirthſchaft auch die Pflicht es zu
thun Aber ſie kann es nur in dieſem Reichstage Sie ſollte
ſich vor der Verantwortung ſcheuen berechtigte und erreich
bare Forderungen der Land wirthſchaft den Erregungen
eines Wahlkampfes anuszuſetzen in welchem auf beiden
Seiten für und wider den Zollſchutz extreme Anſchauungen
den Sieg über die gemäßigten Elemente davontragen würden
Jm nächſten Reichstag könnten ſie dann die entgegengeſetzten
Strömungen mit wachſender Schärfe bekämpfeu ein praktiſches
Ergebniß aber das ewig in der Mitte liegen wird käme dabei
nicht zuſtande und die Land wirthſchaft ginge mit
leeren Händen aus Vor den Neuwahlen den Entwurf
durchzub ingen muß die Parole aller gemäßigten Schutzzöllner
ſein Es iſt auch möglich aber nur in Uebereinſtimmung mit
den Verbündeten Regierungen nicht im Sturmlaufen gegen
deren eigene Einhelligkeit durch Kommiſſions oder
Landtagsbeſchlüſſe

Die Mahnung iſt zwar eindringlich aber ſie enthält nichts was
von anderer Seite nicht auch ſchon geſagt worden iſt ohne daß
es die hochſchutzzöllneriſche Fronde gehindert hat in ihrer Taktik
fortzufahren Es wird deshalb wohl auch diesmal tauben Ohren
gepredigt werden Dabei bleibt es intereſſant feſtſtellen zu
können daß man auch in maßgebenden Kreiſen mehr und mehr
die Befürch ung zu hegen beginnt der Zolltarif könnte in die
künftige Wahlbewegung hineinſallen wenn die Agrarier ſich
nicht bald zu dem Standpunkt der Regierung bekehren und es
vermag faſt als Beweis für die fortſchreitende Erkenntniß daß
der Zolltarif den weiteſten Volkskreiſen unſympathiſch iſt dienen
wenn weiterhin darauf hingewieſen wird daß in dieſem Falle
die Landwirth chaft mit leeren Händen d h doch nur dem

Tarifentwurf gegenüber ausgehen könnte Auch in den
Berl Pol Nachr findet ſich heute eine Aufforderung zur

Selbſibeſchränkung wenn man den Tarif noch in der laufenden
egislaturperiode erledigen wolle die Sorge das umfangreiche

geſetzgeberiſche Werk könne an der Macht der Geiſter die Graf
Bülow rief nun aber nicht wieder los werden kann ſcheitern
beginnt alſo jetzt innerhalb der Regierung mehr und mehr Raum
zu gewinnen

die Einzel Landtage mobil

d Die nene juriſtiſche Stndienordnung
ie bekanntlich gegenwärtig in einer ad boe gebildeten
ommiſſion des Abgeordnetenhauſes einer Vorberaihung unter

gen wird hat dem bekannten Strafrechtslehrer Profeſſo

v Liszt Veranlaſſung zu einer ſcharfen Kritik gegeben die er
in der eben erſchienenen neueſten Nummer der Deutſchen
Juriſtenzeitung übt Jnsbeſondere iſt es die in der neuen
Ordnung vorgeſehene Vermehrung der Zwangsübungen gegen
die ſich Prof v Liszt mit aller Entſchiedenheit wendet denn er
ſieht in ihnen einen weiteren Schritt zu den Rechtsſchulen
die von den Kommiſſaren des Jnſtizminiſters überwacht und
geleitet werden und als derenzFolge eine Beſchränkung der
akademiſchen Freiheit bei Lehrern und Lernenden eine
Herabdrückung der wiſſenſchaftlichen und geſell
ſchaftlichen Stellung der juriſtiſchen Dozenten

Es iſt zu hoffen, ſo ſchreibt er daß die Kommiſſion des
Abgeordnetenhauſes dieſe Gefahr rechtzeitig erkennen und die
verfaſſungsmäßigen Wege finden wird um ſie abzuwenden
Es giebt nur ein Mittel den wiſſenſchaftlichen Ernſt unſerer
juriſtiſchen Studirenden erfolgreich zu kontrolliren das iſt die
Geſtaltung des erſten Examens Theilung in eine privat
rechtliche und eine öffentlichrechtliche mündliche Prüfung
und Erſetzung der ſogenannten wiſſenſchaftlichen Arbeit durch
mehrere Klauſurarbeiten das müſſen die leitenden Geſichts
punkte ſein Dabei möge man nicht ganz vergeſſen die Be
gründung erwähut es mit keinem Worie daß wir auch eine
für unſer ganzes Rechtsleben überaus wichtige Strafrechts
pflege haben und daß die in ihr thätigen Perſonen ob Richter
Staaksanwälte oder Vertheidiger mit der Beherrſchung des
Privatrechts allein nicht auskommen können Woher aber die
jungen Juriſten ihr Wiſſen ſchöpfen das kann dem Staate
gleichgiltig ſein ob ſie es durch eigenes hartes Studium ob
ſie es durch die Vorträge und Uebungen der akademiſchen
Lehrer oder ob ſie es durch die routinirte Kunſt der Ein
pauker ſich erworben haben kann keinen Unterſchied machen
Mit der Einrichtung der Zwangsübungen aber
muß ein Ende gemacht werden das iſt der ſpringende
Punkt Hält man an den Zwangsübungen feſt dann muß
man ſie auf weitere Gebiete ausdehnen dann muß
man die Zuhörerzahl einſchränken nicht blos auf 50 oder 75
ſondern auf 20 39 dann muß man die Zahl der Dozenten
ins Ungemeſſene vermehren dann muß man wiſſenſchaftlich
nicht vorgebildete in der Lehrthätigkeit völlig uner
fahrene junge Leute zu Dozenten ernennen und
dann iſt der Handwerksbetrieb da man mag das wollen
oder nicht Jetzt iſt der richtige Augenblick gekommen um
nachdem die üblen Wirkungen der Verfügung vom 18 Januar
1897 von maßgebender Seite eingeſehen und zugeſtanden ſind
mit dem gansen Prinzip zu brechen auf dem jene Verfügung
und ihr Mißerfolg beruhen

Wir wollen wie Profeſſor Dr Kahl das auf dem letzten
Deutſchen Juriſtentag geſagt hat Männer heranbilden die
nicht nur gewandte juriſtiſche Praktiker ſondern die auch
geeignet ſind die Führung in unſerem ganzen öffentlichen
Leben zu übernehmen Männer bildet man aber nicht auf der
Schulbank Es wäre ein ſchweres Unglück für unſeren Staat
ſollte in der That der Schulmeiſterdrill an die Stelle
der akademiſchen Freiheit und der ſelbſtändigen
wiſſenſchaftlichen Lehre treten Dieſe meine innerſte auf viel
jährige Erfahrung geſtützte Anſicht öffentlich auszuſprechen
habe ich ſür meine Pflicht gehaltenpmicht nur als preußiſcher
Rechtslehrer ſondern auch als preußiſcher Staatsbürger

Den für die neue juriſtiſche Studienordnung zunächſt maß
gebenden Stellen vor allem aber der Kommiſſion des Abgeord
netenhauſes ſollte dieſer Proteſt der aus jedem Worte die tief
innerſte Ueberzengung des Verfaſſers von der Schädlichkeit
und Unzweckmäßigkeit erkennen läßt bei ihren ferneren
Berathungen und ſchließlichen Entſcheidungen ſtets gegenwärtig
bleiben Man wird einem Liszt der als der vornehmſte Ver
treter der deutſchen Strafrechtswiſſenſchaft bekannt iſt in dieſer
Beziehung ſchon mehr Autorität zuerkennen müſſen wie einem
Miniſterialdirektor Althoff und ſelbſt einem Juſtizminiſter
Schönſtedt die beide nur das eine Jntereſſe verfolgen den
Einfluß des Staates auf die akademiſchen Lehrer und die
Wiſſenſchaften zu verſtärken wo es ſich irgend ermöglichen läßt
Die Fälle die auf dieſes Ziel hindeuten mehren ſich in neuerer
Zeit derart daß ſich in den Kreiſen der Univerſitätsprofeſſoren
bereits ein großes Maß von Mißſtimmung angeſammelt hat
weil ſie auf dem Standpunkte ſtehen daß die Wiſſenſchaft nur
gedeihen kann wenn ſie frei ſich zu entfalten vermag und ver
ſchont bleibt von bureaukratiſchen Schabloniſirungen von Aus
flüſſen und Einflüſſen einer Aufſichtsinſtanz wie ſie ſich neuerdings
nach verſchiedenen Richtungen hin bemerkbar machen Hierau
ſollte gebührende Rückſicht genommen werden wenn man nicht
will daß die deutſche Wiſſenſchaft beengt und von der hohen
Stufe auf der ſie ſteht herabgedrückt werden ſoll

Der landwirthſchaſtliche Nothſtand in den öſtlichen
Landestheilen

Die Denkſchrift über den landwirthſchaſtlichen Nothſtand in
den öſtlichen Provinzen der durch die überaus ungünſtigen
Witterungsverhältniſſe der beiden letzten Jahre veranlaßt wurde
und die Darlegung über die ſtaatliche Hilfsaktion iſt jetzt wie
wir bereits meldeten dem preußiſchen Landtage zugegangen Als
Nothſtandsbezirke in denen eine finanzielle Hilfe des Staates
gerechtfertigt erſchien ſind der Denkſchrift zufolge nach ſorg
fältiger Prüfung der beigebrachten Unterlagen folgende Landes
theile anerkannt worden wobei grundſätzlich davon ausgegangen
iſt daß nur den in zwei aufeinanderfolgenden Jahren 1900 und
1901 heimgeſuchten Landestheilen ſtaatliche Hilfe zu theil werden
dürfe da eine Ueberwindung des Nothſtandes im Wege der
Selbſthilfe nur in dieſen Landestheilen als ausgeſchloſſen er
ſcheinen mußte

I Die Provinz e er in ihrem geſammten Umfange mit
Ausnahme der Kreiſe Bromberg Stadt Poſen Stadt Schwerin
Krotoſchin und Kempen

II Von der Provinz Weſtpreußen
a der Regierungsbezirk Marienwerder
b die Kreiſe Dirſchan Elbing Land Marienburg und

r Stargard des Regierungsbezirks Danzig
III Von der Provinz Oſtpreußen

a der Kreis Johannisburg des Regierungsbezirks Gum
binnen

mehr den größeren Beſitzern wie den kleinen Bauern
käme

v die Kreiſe Pr Holland Mohrungen und Neidenburg
des Regierungsbezirks Königsberg

IV Von den Provinz Schleſien
a die Kreiſe Guhrau Militſch Steinau Gr Wartenberg

und an des Regiernngsbezirks Breslan
b die Kreiſe Freyſtadt Sagan Görlſtz Land Rothen

burg O/L Bunzlau Lüben Grünberg und Glogau
des Regierungsbezirks Liegnitz

V Von der Provinz Pommern
der Kreis Dramburg des Regierungsbezirks Köslin

Hinſichtlich der Art der Unterſtützungen wurde beſtimmt daß ſie
den Landwirthen in der Hauptſache nur in Geſtalt von
Naturalien zugewendet werden ſollten daß indeß auch
m äß ige Baarunterſtützungen ausnahmsweiſe zuzulaſſen
ſeien um die bedürftigſten Landwirthe in den Stand zu ſetzen
mit deren Hilfe ihren Viehſtand zu ergänzen und die fälligen
Hypothekenzinſen zu bezahlen Auf Grund angeſtellter ſorg
fältiger Ermittelungen und der eingegangenen Anmeldungen iſt
insgeſammt eine Summe von 9,701,040 Mark zur Be
hebung des Nothſtandes gefordert worden von der bis jetzt
8,888,816 Mark zur Verfügung geſtellt wurden und zwar
4,500,000 M für die Provinz Poſen 4,000,000 M für Weſt
preußen 229,166 M für Schleſien und 157,650 M für die

Kreiſe Johannisburg und Neidenburg Ueber die Wirkung
dieſer Hilfsaktion läßt ſich nach der vorliegenden Denkſchrift ſo
viel ſagen daß mit den bisherigen Maßnahmen ein durch
greifender Erfolg inſofern erzielt iſt als ſie den ordnungs
mäßigen Weiterbetrieb des landwirthſchaftlichen Gewerbes in
den kleineren und mittleren Wirthſchaften ſichergeſtellt und die
unterſtützten Landwirthe es ſind 70,093 an der Zahl ſoweit
gekräftigt haben daß ſie den Nothſtand überdauern können
Leider muß aber auch konſtatirt werden daß eine Reihe von
ſchwächeren Exiſtenzen in ihrem Beſitzſtand auch durch die Hilfs
maßnahmen nicht erhalten werden konnte und damit beſtätigt
ſich was wir früher ſchon ſagten daß die ſtaatliche Hilfsaktion

zu gute
3

Politiſches

Der Berliner Mitarbeiter der Frkf Ztg hat jetzt entdeckt
warum dem Grafen Bülow bisher in der inneren Polilik
Erfolge verſagt geblieben ſind

Er lächelt zu viel der Herr Reichskanzler Von
Haus aus nichts weniger als ein eiſerner Mann wie der alte
Bismarck es war hat Bülow die angeborene Liebenswürdigkeit im diplomatiſchen Dienſt verſtärkt und ſchei

auch ins Kanzleramt hinübergenommen Er hielt nun den
Agrariern Reden in denen das bekannte deutſche Gemüth mit
Witz gemengt war lächelnde Reden Aber gerade das
imponirt den Agrariern nicht Die Agrarier ſind
nicht liebenswürdig und können es nicht ſein weil ſie eine
Kampfpartei ſein wollen die ſchreit und immer ſchreit
Dieſes Schreien iſt etwas ganz anderes als der diplomatiſche
Ton auf den Graf Bülow geſtimmt iſt und man brauchte
gar nicht beſonders muſikaliſch zu ſein um vorauszuſehen daß
in dieſem Konzert Bülow s Flöte übertönt werden
würde Nur eine eherne Stimme hätte da durchdringen
können Bülow jedoch hat wohl Blut aber kein Eiſen Und
ſo imponirt er den Agrariern nicht mehr und mit ihm die
ganze Regierung nicht Die Erklärung Richthofen s nicht
tragiſch nehmen rief geſtern Paaſche in der Zollkommiſſion
Darin liegt der Schlüſſel zum Verſtändniß der jüngſten zoll
politiſchen Vorgänge

Der Reichskanzler wird alſo künftig nicht mehr zu lächeln
ſondern mit den Agrariern um die Wette zu ſchreien haben
Aber Scherz beiſeite Jn der That iſt es auch in der Politik
der Ton der die Muſik macht und Graf Bülow würde z B
nicht in den Verdacht gerathen ſein er werde trotz ſeiner Er
klärungen zum Zolltarif noch mit ſich reden laſſen wenn er
dieſe Erklärungen mit dem Ernſt und Nachdruck abgegeben hätte
der einem Bismarck beiſpielsweiſe zu Gebote ſtand

Von gut unterrichteter Seite wird mitgetheilt daß in letzter
Zeit zwiſchen den Regierungen der Dreibundſtaaten
über die Erneuerung der Handels ſowohl wie der
Bündnißverträge vertrauliche Verhandlungen ſtattgefunden
haben die zu einer Verſtändigung in den wichtigſten Punkten
führten Die Entſchiedenheit mit welcher der Staatsſekretär des
Aeußern v Richthofen in der Zolltarifkommiſſion erklärte die
Regierung werde etwaige Beſchlüſſe auf Erhöhung des Gemüſe
zolls Jtalien gegenüber nicht anwenden dürfte als Ausfluß
dieſer Verſtändigung anzuſehen ſein

Volkswirthfchaftliches

Die Beſchlüſſe der Brüſſeler Zuckerkonferenz
ſcheinen obgleich die Agrarier ſich im Reichstage Mühe gegeben
haben ſie als gleichbedeutend mit dem Ruin der deutſchen Zucker
induſtrie zu bezeichnen von dieſer doch als eine Art Erlömng
von der ſchweren Sorge die ihr die Ueberproduktion verurſachte
betrachtet zu werden Wie die Natl Korreſp zuverläſſig er
fahren haben will und dieſe Erfahrung ſtimmt mit den
unſerigen überein herrſcht in den Kreiſen der nächſtbetheiligten
Jntereſſenten eine ziemlich weitgehende Befriedigung
darüber daß es zum Abſchluß der Kouvention gekommen iſt
Jn der am 6 d M in Berlin abgehaltenen Verſammlung der
deutſchen Zuckerindnſtriellen habe ſogar eine große Zahl der
Theilnehmer nur mit Mühe davon zurückgehalten werden können
dieſer ihrer Meinung in einem Glückwunſchtelegramm an
den Schatzſekretär des Reiches Ausdruck zu geben Die
Zuckerinduſtriellen würden auch ihre eigenſten Jntereſſen ver
kennen wenn ſie ſich einer internationalen Vereinbarung die
ihren Prodnktionszweig wieder zur Geſundung bringen will
entgegenſetzen wollten Die Agrarier haben hier wieder einmal
ihre Mühe auf eine undankbare Sache t

Amtlicher Nachweiſung zufolge belief ſich die Einnahme ausder ren eiſerner im re Reiche während
der erſten elf Monate des laufenden Finanzjahres an



11,492,518,70 M oder 458,359,60 M weniger als im gleichen
geitraume des Vorjahres

Die preußiſche Regiexung kaufte im Kreiſe Haders
leben drei bisher in däniſchen Händen befindliche
Höfe in Größe von 8000 Hektar an

Kirche und Schule
Wie wenig den ſtaatlichen Jnſtanzen die Freiheit unſerer

akademiſchen Körperſchaften noch gilt zeigt neuerdings ein Fall
der in Berlin ſpielt und erkennen läßt daß alle Kritik im Falle
Spahn die Regierung nicht zu hindern vermocht hat ſich über das
Vorſchlagsrechtder Fakultäten kaltblütig hinwegzufetzen
Von der mediziniſchen Fakultät der Univerſität Berlin
war der Privatdozent für Nervenheilkunde Dr Herm Oppen
heim einſtimmig dem Kultusminiſterium zur Beförderung zum
außerordentlichen Profeſſor vorgeſchlagen worden
der Kultusminiſter hat ſich aber nicht veranlaßt geſehen auf
dieſen Vorſchlag der mediziniſchen Fakultät einzugehen Dr Oppen
heim hat infolgedeſſen ſeine akademiſche Lehrthätigkeit ein
geſtellt Er ſieht in dem Verhalten des Kultusminiſters eine
Veeinträchtigung des Vorſchlagsrechtes der Fakultät und zwar
beſonders deswegen weil eben dieſelbe Univerſitätsverwaltung
die ihm jetzt die von der mediziniſchen Fakultät befürwortete
Ernennung zum außerordentlichen Profeſſor verweigert ihm
vor 12 bis 14 Jahren als der damalige Leiter der Jrren und
Nervenklinik der Charitee Karl Weſtphal durch Krankheit an
der Ausübung der Lehrthätigkeit verhindert war mit der Er
theilung des kliniſchen Unterrichts in der Nervenheilkunde be
traute Läßt man das perſönliche Moment außer acht ſo iſt
das Bezeichnende an dem Vorgange wie wenig dem Kultus
miniſterium die Vorſchläge der Fakultät gelten

Durch Aeußerungen von ultramontaner Seite ſelbſt iſt es
jetzt feſtgeſtellt daß die Skandalſcenen auf der Verſamm
lung im Münchener Kind Keller in der Graf Hoens
broech ſprechen wollte von klerikaler Seite ſorgſam vor
bereitet geweſen ſind Der Feldzug wurde im katholiſchen
St Paulsverein ſorgfältig erwogen und zwar unter der Leitung
des Centrumsabgeordneten und Domkapitunlars Dr Zim
merer der wie er in einem Briefe an die ſozialdemokratiſche
Münch Poſt ſelbſt zugiebt dabei Erfahrungen über das

Sprengen von Verſammlungen aus der Pfalz mitgetheilt hat
Ein weiteres Pröbchen theilt die Münchener Allgem Ztg
mit Der Katechet Stadler erzählte den Zöglingen im Knaben
hort am 10 März Jetzt giebt es einen Religions
krieg Am 11 März kam er auf ſeine Heldenthaten zu
ſprechen und führte aus Geſtern war ich in der Verſammlung
ich habe eine Perrücke aufgeſetzt weltliche Kleider ge
tragen damit man mich nicht kennt und habe mitgeholfen
daß die Sache nicht vor ſich gehen konnte Wie das
ultramontane N M Tagbl mittheilt haben die Chriſtlich
Sozialen nach dem Siege im Kind Keller ſich in ihrein
Vereinslokal verſammelt von wo ſie Huldigungstelegramme an
Papſt Leo XIII und an Bürgermeiſter Lueger in Wien
richteten Nach dieſen Feſtſtellungen ſind die Münchener
Vorgänge um ſo mehr zu bedauern und wir ſind überzeugt ſie
werden nicht zuletzt in allen einſichtsvollen katholiſchen Kreiſen
gemißbilligt werden Für den Toleranz Antrag des Centrumsc auf ſolche Weiſe kaum ſonderlich viel Freunde gewonnen

werden

Verwaltung und Rechtspflege

Wie verlaulet würden das Trauerreglement vom 7 Oktober
1797 betreffend die Landestrauer und die als Ergänzung
dazu ergangene Kabinetsordre vom 18 November 1845 dem
nächſt auf Beſtimmung des Kaiſers abge ändert werden

Der Landgerichtspräſident Dr Dedekind in Braunſchweig
iſt wie wir meldeten der Denkſchrift der braunſchweigiſchen
Regierung über die rechtliche Stellung der Regent
ſchaft in Braunſchweig ſehr nachdrücklich entgegengetreten
insbeſondere der Auffaſſung daß der Regent die Regentſchaft
nicht im Namen des Herzogs von Cumberland führe Nach
einer Braunſchweiger Meldung der Hamb Nachr wird von
der Staatsregierung eine Erwiderung auf die Auslaſſung
Dr Dedekind s ausgearbeitet die vorausſichtlich Ende März den
Landtagsabgeordneten zugehen wird Von anderer Seite wird
gemeldet gegen Dr Dedekind ſei ein Disciplinarverfahren
eingeleitet worden Wir wären neugierig zu erfahren worauf
ſich dieſes Verfahren ſtützt

Parlamentariſches
Der Präſident des Abgeordnetenhauſes hält an der

Abſicht feſt die zweite Leſung des Kultusetats am Dienstag
wenn nöthig unter
zu führen um am Mittwoch die erſte Leſung der ſog Neben
M uPorkage auf die Tagesordnung der Sitzung ſetzen zu
önnen

Soziales
Ueber Erweite rungen der Arbeiterſchutzbeſtim

mungen finden nach den Hamb Nachr im Reichsamt des
Jnnern gegenwätig Erhebungen ſtatt Es wird

eine weitere Einbeziehung der Hausinduſtrie in den
Arbeiterſchutz geplant Vorläufig will man die Heimarbeit
in der Cigarreninduſtrie in dieſer Beziehung den
Fabriken gleichſtellen oder annähern Außerdem wird im
Reichsamt des Jnnern ein umfaſſendes Vorgehen betreffs des
Ausſchluſſes von Arbeiterinnen von geſünd
heitsſchädlichen Beſchäftigungsarten erwogen
Schon jetzt gewährt die Gewerbeordnung Handhaben zu einem
ſolchen Vorgehen und es ſind auch im Laufe der Jahre
manche Verfügungen in dieſer Richtung ergangen Jn nächſter
Zeit will man aber gerade auf dieſem Gebiete noch ein
greifender als bisher vorgehen

Man ſoll ſich bezüglich dieſer Abſicht nur vorſehen daß man
das Kind nicht mit dem Bade ausſchüttet Der Begriff des
geſundheitsſchädlichen iſt gerade in Bezug auf die Jnduſtrie

außerordentlich dehnbar
Dem Reichstage iſt ein Bericht über die Thätigkeit des

Reichskommiſſars für das Auswanderungsweſen
während des Jahres 1901 zugegangen Nach dieſem Berichte
betrug die Zahl der deutſchen Auswanderer 22,073 Damit iſt
die niedrigſte Ziffer ſeit geraumer Zeit erreicht Jm Jahre
vorher wanderten 22,309 Deutſche ans während beiſpielsweiſe
im Jahre 1881 die Zahl der deutſchen Auswanderer zehn mal
ſo hoch war als im vergangenen Jahre Von den Auswan
derern gingen die meiſten nämlich 19,516 nach den Ver
einigten Staaten von Amerika 402 nach Bragſilien
271 nach anderen Theilen nach Amerika 217 nach Auftralien
551 nach Afriko 6 Aſien Die meiſten Auswanderer nämlich
2398 ſtellte die Provinz Poſen Dann folgt das Königreich
Bayern mit 2036 die Provinz Hannover mit 1778 Branden
burg mit Berlin mit 1618 Verhältnißmäßig ſehr gering war
die Zahl der Auswanderer aus Oſtpreußen 321 Provinz
Sachſen 446 Schleſien 470 Was die BVerufsſtellung an
langt ſo war die Land und Forſtwirthſchaſt unter den
Auswanderern am ſtärkſten vertreten Einſchließlich der
Fomilienglieder wanderten 7588 dieſer Verufsgruppe Angehörige
aus Der Jndnſtrie gehörten 5980 dem Handelsgewerbe 1878

Answandercr an äwurden eie gerähu eicht gewerbliche häusliche Dienſtboten

uhilfenahme von Abendſitzungen zu Ende

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

48 Sitzung vom 15 März II Uhr
Das Haus iſt äußerſt ſchwach beſetzt
Am Miniſtertiſche Studt u a
Die zweite Berathung des Kultusetats wird fortgeſetzt beim

Kapitel Elementarunterrichtsweſen
Abg Dr Dittrich Ctr betont daß den Volksſchulen der kon

ſeſſionelle Charakter erhalten bleiben müſſe und bedauert die
Zunahme der Simultanſchulen da dieſe die nationalen und kon
feſſionellen Gegenſätze nur verſchärften
Kultusminiſter Dr Studt führt aus daß die Regierung ge

nöthigt ſei aus nationalem Intereſſe in den gemiſchtſprachlichen
Provinzen die Simultanſchulen aufrechtzuerhalten Doch ſei
für das religiöſe Bedürfniß der WMiinorität genügend geſorgt

B auch durch Wanderlehrer Aus dem Etat könne man er
fahren daß gerade in den öſtlichen Provinzen ein ſehr hoher

ſatzzentlaß der Aufwendungen des Staates auf die Katholiken
alle
Abg Glowatzki Ctr beklagt ſich darüber de die Regierung

alle Wünſche der oberſchleſiſchen katholiſchen Bevölkerung ſtets
unberückſichtigt gelaſſen habe Die Volksſchule dort erfülle ihre
Aufgabe nicht da der Religionsunterricht nicht in der Mutter
ſprache ertheilt werde Da brauche man ſich über das ſtarke
Anwachſen der ſozialdemokratiſchen Stimmen nicht zu wundern

Miniſterialdirektor Dr Kügler erwidert daß der Miniſter die
von dem Vorredner erwähnten Spezialfälle unterſuchen werde
wenn ihm das nöthige Material mitgetheilt würde Die Urſache
des Anwachſens der ſozialdemokratiſchen Stimmen ſei in den
maßloſen Angriffen der polniſchen Preſſe zu ſuchen die geradezu
eine Vergiftung des polniſchen Volkes bewirke Lärm im
Centrum Es ſei äußerſt bedauerlich daß man hier in ſo un
gerechter Weiſe die Unterrichtsverwaltung und den Lehrerſtand
angreife Beifall

Abg Dasbach Ctr frägt die Regierung wer denn den
Streit in Oberſchleſien angefangen habe Gerade gegen die
Polen ſei der Kniturkampf in der allerheftigſten Weiſe geführt
worden und werde noch jetzt weitergeführt Da ſei die ſcharfe
Sprache der polniſchen Preſſe erklärlich wenn ſie auch lange
nicht ſo ſcharf ſei wie die der liberalen Preſſe die angeſichts
des chriſtlichen Volksſchulgeſetzes geſchrieben habe Wenn es
ſo weiter geht müſſen wir unſere monarchiſche Geſinnung

nachzuweiſen daß die Katholiken nicht mit demſelben Wohlwollen
behandelt würden wie die Evangeliſchen Ehe die letzten Reſte
des Kulturkampfes nicht hinweggeräumt wird es dem Centrum
nicht einfallen ſich aufzulöſen aber auch wenn dieſe Reſte be
ſeitigt ſind wird es ſich nicht auflöſen

Miniſterialdirektor Dr Kügler Den Abg Dasbach von der
Unrichtigkeit ſeiner Vorwürfe zu überzeugen die er jedes Jahr
vorbringt wird wohl niemandem gelingen obwohl man die Un
richtigkeit leicht nachweiſen kann Für katholiſche Schulbauten
ſind ſeit 1897 vom Staate aufgewendet worden 5,648,000
für evangeliſche 6,470,000 M Der Abg Dasbach ſollte doch
endlich einmal aufhören durch unrichtige Darſtellungen im
Lande den Eindruck zu erwecken als wenn die Katholiken von
hſcheg erung ſchlechter behandelt würden als die Evan

geliſchen
Abg Jderheff fk wünſcht möglichſt bald die Schulher ftiche durch Geſetz geregelt zu ſehen ebenſo die

Schulpflicht
Abg Gleim ul empfiehlt eine Erhöhung der Gehälter der

Präparandenanſtaltslehrer
Hierauf wird ein Antrag auf Schluß der Generaldebatte über

das Elementar Unterrichtsweſen angenommen der Titel
Seminare wird angenommen
Bei einem weiteren Titel beklagt
Abg Schmidt Düſſeldorf Etr die Landflucht der Lehrer die

trotz aller Gehaltserhöhnngen doch im allgemeinen vom Lande
in die Städte gingen Bei der Ausbildung der Präparanden
e mehr Werth auf das Können als auf das Wiſſen gelegt
werden

Ein Regiernngskommiſfar erwidert daß die Ausbildung der
Präparanden Gegenſtand der eingehendſten Fürſorge der Unter
richtsverwaltung ſei

Abg Dr Porſch Ctr begrüßt es mit Genugthuung daß in
dieſem Jahre keine neuen Stellen für Kreisſchulinſpektoren im
Hauptamt gefordert wären

Abg Ehlers freiſ Vg tritt dem Vorredner entgegen Die
im Vorjahre abgelehnten drei Stellen hätten wieder gefordert
werden müſſen es liege nicht im Jntereſſe der Schule wenn die
Aufſicht im Nebenamt ausgeübt werde

Abg Frhr v Zedlitz freikonſ äußert ſich in demſelben
Sinne die Schulaufſicht im Nebenamt habe keine Zukunft

Abg Funck freiſ Vp iſt auch der Anſicht daß die Schul
eff t nur von erfahrenen Fachmännern ausgeübt werden
ürfe
Abg Hackenberg nl ſtimmt dem Vorredner zu Wo die

Schulaufſicht aber im Nebenamt erfolge müſſe ſie unentgeltlich
ausgeübt werden

Nach weiterer unerheblicher Debatte vertagt das Haus die
weitere Berathung des Kultusetats auf Montag 11 Uhr

Schluß 48/ Uhr

Ausland
Der ſüdafrikanuiſche Krieg

Ein Burenkommando iſt plötzlich wieder in Natal auf
getaucht Die Daily Mail berichtet aus Pietermaritzburg
Ein Burenkommando beſtehend aus 60 Mann hat die Drakens
berg durch den Kulupaß überſchritten und befindet ſich augen
blicklich auf einer Farm am oberſten Tugela Eine Compagnie
Yeomanry iſt gegen das Kommando entſandt worden Die
Garniſon von Ladyſmith iſt gleichfalls in Alarmbereitſchaft
geſetzt Man hat es hier anſcheinend mit Leuten von Dewet s
Kommando zu thun die durch die letzten Keſſeltreiben im
Oranje Freiſtaat von ihrem Haupttrupp abgeſprengt und über
die Drakensberge gedrängt wurden

Zur Miſſion Lord Wolſeleh s
Die engliſche Regierungspreſſe bemüht ſich zwar die

letzthin erwähnte Reiſe Lord Wolſeley s nach dem Kap als
ein Privatvergnügen des Lords hinzuſtellen indeß die
Sache hat trotzdem einen ernſten politiſchen Hintergrund
Lord Wolſeley geht im Auftrage König Eduard s
der wegen der Lage in Södafrika ſehr be
ſorgt iſt nach dem Kap um dem Monarchen
perſönlich über die wahren Zuſtände auf dem Kriegsſchauplatz
Bericht zu erſtatten Lord Wolſeley beſitzt das hohe Vertrauen
und die Freundſchaft des Königs der ihn ſeiner Zeit als Dele
girten zur Ankündigung ſeines Regierungsantritts an die
fremden Höfe ſchickte ſteht aber mit dem Kabinet und der
jetzigen Armeeleitung auf ſchlechtem Fuße Deshalb iſt die
Regierung bemüht ſeine Reiſe als rein privater Natur und
bedeutungslos hinzuſtellen

Eroberte Geſchütze
Bei den letzten Gefechten hat namentlich die engliſche Artillerie

ſchwere Einbußen zu erleiden gehabt Vlackfontein koſtete den
Engländern 2 Geſchütze Wilmanruſt 2 Blood River Port 3

Nähe von Bloemfontein 2 Bakenlaagte 2 Tafelkop 3 Twee

revidiren Reduer ſucht dann aus den einzelnen Etatspoſitionen

fontein 2 Elandslaagte 3 und Tweeboſch jetzt 5 Geſchütze zuſammen eroberten die Buren lerthlkn e e ſönt
Da es bekannt iſt daß die Buren in letzter Zeit verſuchten
von Europa aus wieder Geſchütze zu erhalten ſo darf man
wohl annehmen daß ſie es allemal in erſter Linie auf die Ge
ſchütze der Engländer abgeſehen hatten und man hat ſich dies ſo
zu erklären daß ſie Geſchütze benöthigen um ſich gegen die
Blockhäuſer zu wehren

Metzelei in Südamerika
Von der columbiſchen Revolution hört man ſeit Wochen faſt

gar nichts mehr und doch wird anſcheinend mit fanatiſcher Er
bitterung geſtritten Reiſende die in New Orleans von Bocags
del Toro angekommen ſind berichten die ganze Beſatzung der
an der Grenze von Coſtarica gelegenen Stadt David über
300 Mann ſei von den columbiſchen Aufſtändiſchen nieder
gemetzelt worden Fünfzig Mann von den Regierungs
truppen wurden in den Laufgräben getödtet Ueber 200 Mann
ergaben ſich den Aufſtändiſchen wurden jedoch von dieſen die
keinen Pardon gaben mit der Machete abgeſchlachtet
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Auch die venezolaniſche Revolution iſt noch nicht beendet
Wie berichtet wird ſind am 23 Februar bei Aguadulce
550 Liberale und 250 Mann Regierungstruppen
getödtet worden Der Oberſt von den Liberalen Uribe be
findet ſich unter den Gefallenen

Gerichtsverhandlungen

Glogau 15 März Die Strafkammer verurtheilte heute
den 16 jährigen Schloſſerlehrling Friedrich Wilhelm Wenſauer
der am 29 Januar ſeine Tante Bertha Liepelt in deren
Wohnung durch 24 Beilhiebe ermordet und ihr 30 Mark
eraubt hatte zu der geſetzlich höchſten Strafe von fünfzehn

Jahren Gefängniß
Flensburg 15 März Die Strafkammer verurtheilte

den Hilfsweichenſteller Braſch in Schafflund zu ſechs
Monaten Gefängniß Braſch hatte am 18 Januar d J durch
falſche Weichenſtellung ein Eiſenbahnunglück bei Schafflund ver
ſchuldet wobei der Lokomotivführer und der Heizer des Zuges
Flensburg Nibuell den Tod fanden

h

Provinzialnachrichten

Merſeburg 16 März Prüfung Unfall
Jugendliche Wanderer An der vor der königlichen
Prüfungskommiſſion abgehaltenen Einjährig Freiwilligen
Prüfung betheiligten ſich 10 Anwärter von deuen 5 das Reife
zeugniß erhielten Jn der Großen Ritterſtraße wurde geſtern
früh der am Milchwagen der hieſigen Molkerei beſchäftigte
Handarbeiter Bahn ein bejahrter Mann beim Zurückſchieben
eines Laſtwagens von deſſen Stenimleiſte derart gegen die
Straßenmauer gedrückt daß er mehrere Rippenbrüche und eine
Quetſchung am Kopfe erlitt Ein Arzt leiſtete ſofort dem ſchwer
Verletzten Beiſtand und ſorgte für deſſen Transport nach ſeiner
Behauſung Vom Flurſchützen wurden Donnerstag Abend 2
Knaben aus Naumburg 18 und 14 Jahre alt in den Scheunen
am Nulandtsplatze aufgegriffen wo ſie ſich ein Nachtlager ge
ſucht hatten das ihnen bei der herrſchenden Kälte hätte gefähr
lich werden können Man brachte die beiden Jungen die an
geblich nach Halle zu ihrer Großmutter reiſen wollten auf einer
Herberge unter und entließ ſie erſt am anderen Tage

Weißenfels 16 März Die Bahnhofsbrücken
Aktien Geſellſchaft hielt geſtern ihre Generalverſammlung
ab Dem Berichte zufolge paſſirten die Brücke die den
kürzeſten Verkehr zwiſchen dem Bahnhof und der Altſtadt ver
mittelt im verfloſſenen Jahre 1,089,248 zahlende Perſonen
gegen das voraufgegangene Geſchäftsjahr 40,594 Perſonen

weniger Der Karrenverkehr betrug 2020 gegen 1700 Karren
mithin mehr 320 Karren Die Geſammteinnohme mit Einſchluß
des Gewinnvortrages beläuft ſich auf 11,508,14 wogegen die
Betriebskoſten mit 6499,29 für die diesjährige sprozentige
Dividende 4500 M und Vortrag auf neue Rechnung 508,85 M
in Abzug zu bringen ſind Der Reſervefonds iſt von 73,566 M
auf 78,783 M durch Kursgewinn und Zinſen geſtiegen

Aſchersleben 15 März Städtiſches Ueberfahren
Jn der geſtrigen Stadtverordneten Sitzung wurde der
Haushaltsplan für die Kämmereikaſſe in Einnahme
und Ausgabe mit 824,500 M angenommen Um ihn balanciren
zu laſſen ſollen 135 Proz Zuſchlag zur Staats Einkommenſteuer
165 Proz Zuſchlag zu den Realſteuern und 50 Proz Betriebs
ſteuer erhoden werden Für die weitere Ausführung von Noth
ſtands arbeiten wurden 2000 M bewillgt Der Geſchirr
führer Schatz wurde von einem Ochſengeſpann überfahren
wobei er ſchwere Verletzungen erlitt

R Delitzſch 17 März Der Untere Mulden Turn
au, ſeit nahezu 40 Jahren beſtehend hielt geſtern vormittag
m Preußiſchen Hof hier ſeinen diesjährigen ordentlichen

Gauturntag ab Die Gauvereine waren ſämmtlich vertreten
Der Gauvertreter Herr Referent E Roesner Halle erſtattete
den Jahresbericht der eine kleine Vermehrnng der Zahl der
Gauangehörigen nachweiſt der Gauturnwart Herr M Brorhe
Halle den Turnbericht Die nach dem Turnus ausſcheidenden
Gauturnrathsmitglieder die Herren Allendorf Eilenburg
Matthias Eilenbürg Mai Landsberg wurden wieder und Herr
Mehlei Brinnis in den Gauturnrath neugewählt Die zu
zahlende Kreisſteuer beträgt 26,50 M Als Kampfrichter beim
Wettturnen auf dem diesjährigen Kreisturnfeſte in Halberſtadt
wurde der Gauturwart aufgeſtellt Jn Anbetracht daß in
dieſem Jahre ein Kreisturnfeſt ſtattfindet ſoll ein Gauturnfeſt
nicht abgehalten werden Dafür ſoll am Himmelfahrtstage eine
Gauturnfahrt nach Groß Wölkau von ſtatten gehen die mit
einer Gauvorturnerſtunde und einem volksthümlichen Wett
turnen Hochſprung ohne Sprungbrett Gewichtheben Schnell
lauf verbunden werden Um namentlich den kleineren Vereinen
den Beſuch des Kreisturnfeſtes in Halberſtadt zu ermöglichen
ſoll jedem Vereine das Fahrgeld für einen Turner aus der Gau
kaſſe zur Verfügung geſtellt werden Die vom Gauvertreter an
geregte Frage der Verſchmelzung mit anderen Gauen wurde den
Gauturnrath zur Berückſichtigung überwieſen

A Wettin 16 März Das erſte Salz Jn vergangenerNacht gegen 11 Uhr ertönten vom nahen Schachte Johannas
hall Freudenſchüſſe darüber daß man ſoeben das erſte Salz
zn Tage gefördert habe Die Abteufung des Schachtes die am
i Oktober 1899 begonnen wurde hat ca 900 Tage gedauert
die Tiefe des Salzes beträgt jetzt ca 500 w i

Pre 14 März Jmmer hübſch dunkel DieStadibeee eten lehnten in der letzten Stadtverordnetenſitzung

die vom Magiſtrat beantragte Einführung von Gasbeleuchtung
durch Errichtung eiuer Gasanſtalt rundweg ab Wozu auch
mehr Licht früher war es ja noch ſchlechter d

S Helbra 16 März Markt SelbſtmordTaſchendieb Der geſtern hier abgehaltene Markt war
von Verkäufern zahlreicher beſucht als der letzte Markt im
Dezember v J An Budenſtänden waren 61 vergeben Ha
Geſchäft war trotz des ſtarken Verkehrs ein flanes en
I8jährige Dienſtmädchen A L von hier verſuchte ihrem Le r
durch Gift ein Ende zu machen wurde aber hieran von r
Herrſchaft verhindert Die Urſache iſt in einem Verhältniß
ſehen das nicht ohne Folgen geblieben war Einer gran

das Portemonnaie mit 63 M aus der Taſche geſtohlen
Thäter iſt entkommen

Eisleben wurde geſtern hier im Römmert ſchen Wagarenhg T
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14 März
Die Händlerin K begab ſich vor einigen

Fagen zu einer in der Rohrbornſtraße wohnenden Schuldnerin
Sangerhanſen Eine gefährlicheSchuld nerin

dieſe an ihre Zahlungspflicht zu erinnern Dieſe drohteWn ſie werde die die Treppe hinabwerfen wenn die
Gläubigerin ſich nicht ſofort entferne Seufzend ſchickte die
Händlerin ſich an die Treppe hinabzuſteigen dies ging jedochder Schuldnerin nicht ſchnell genug und mit einem heftigen

Stoß beförderte ſie die Frau die Treppe hinab Anſcheinend
t die K innere Verletzungen erlitten denn ſie verſpürte ſofort
ftige Schmerzen im Körper
c Genthin 15 März Verunglückt 30,000 Spar

kaſſenbücher Ein trauriges Ende fand vorgeſtern der
früher hier anſäſſige jetzt in Berlin wohnhafte ehemalige
Poſtillon Storch Er war auf dem Wege nach Redekin wo er
eine dort lebende Schweſter beſuchen wollte und gerieth beiken abſchüſſigen Terrain in einen Waſſergraben aus dem ſich
der altersſchwache Mann nicht zu retten vermochte Vorüber
ehende veranlaßten die Bergung der Leiche Ein Zeugniß
ür den ausgeprägten Sparſinn unſerer ca 5000 Seelen
zählenden Gemeinde iſt wohl der Umſtand daß die hieſige
Stadtſparkaſſe vor einigen Tagen das 30,000 Sparkaſſenbuch
ausgegeben hat

K Erfurt 16 März Ausſtellung Obſtbauwärter
Rattenplage Der Fiſchereiverein des Regierungs

bezirks Erfurt wird zu Anfang April auf dem Terrain deriſchzuchtanſtalt in Erfurt eine Fiſcherei Ausſtellung veranſtalten

n großen Glasbehältern werden da ſämmtliche Fiſcharten
welche in den Gewäſſern des Regierungsbezirks vorkommen zu
fehen ſein Ebenſo ſoll es an Geräthen welche zur Fiſchzucht
gehören nicht fehlen Die neuerdings ins Leben gerufene

obſtbauliche Kreisvertretung des Landkreiſes Erfurt hat die
nſtellung eines Kreis Obſtbaumwärters beſchloſſen Dieſer ſoll
auf Koſten des Kreiſes einen Obſtbaukurſus in Diemitz bei

alle a S durchmachen Die Rattenplage tritt in dieſem
ahre in unſerer Gegend ungemein ſtark auf Dieſe ſchädlichen
agethiere dringen in die Stallungen und freſſen Jungvieh an

und in den Häuſern iſt nichts vor ihnen ſicher Weder Fallen
ſtellen noch Giftlegen hilft merklich Kürzlich wurden ſogar in
den Betonhäuſern der Fiſchzuchtanſtalt des Fiſchereivereins für
den Regierungsbezirk Erfurt Forellen von Ratten angefreſſen

Erſurt 16 März Selbſtmord Am Freitag nrit
egen 3 Uhr vergiftete ſich der Droguiſtenlehrling Otto Kanzlerfitr in ſeiner Wohnung Hirſchlachufer 4 mittels Blauſäure aus

noch nicht ermittelten Gründen
haft vor

Ordensverlkleihung Dem Kiſenbahn Weichenſteller a D Friedrich
Idee zu Salza bei Nordhauſen wurde das Allgemeine Ehrenzeichen ver
liehen

Perſonal Nachricht Der Rechtsanwalt Neumann iſt in die
giſte der Rechtsanwälte bei dem gemeinſchaftlichen Landgericht in Rudolſtadt

elugeiragen worden

Selbſtmord liegt unzweifel

h

Köthen 15 März Die erſte Schn epfe in anhaltiſchen
Forſtrevieren ſoweit bis jetzt bekannt iſt geſtern vormittag
in den Neuen Weiden hier geſchoſſen worden

Beruburg 15 März Die erſte Abiturientin in
Anhalt Fräulein Esleben Tochter des Herrn Kreisphyſikus
Dr Esleben hat in der geſtern beendigten Abiturientenprüfung
am KarlsGymnaſium die Prüfung beſtanden Die junge Dame
die erſte Abiturientin in Anhalt begiebt ſich zum Studium der
Medizin nach Marburg

Sanlfeld 15 März Ein dreiſter Einbruchsdieb
ſtahl wurde kürzlich nachts im herzogl Amtsgerichtsgebäude hier
ausgeführt Der Dieb oder die Diebe ſtiegen mittels einer
Leiter in ein Fenſter der zweiten Etage und öffneten mit einer
Axt die Thür zum Zimmer des Gerichtsſchreibers D Sie hatten
es auf die Kaſſe für Zeugengebühren abgeſehen Der durch
Dietriche geöſffneten Truhe entnahmen ſie eine eiſerne etwa einen
halben Centner ſchwere Kaſſette Dieſe wurde dann morgens
am Saaleufer geöffnet und ihres bagren Jnhaltes etwa 50
Vanvet vorgefunden Den Einbrechern iſt man auf der

pur
Klliſtedt 15 März Skelettfund Vorgeſtern wurde

bei den Kanaliſirungsarbeiten am Schilde zwei gut erhaltene
menſchliche Skelette aus vorchriſtlicher Zeit gefunden denn ſie
hatten als Beigaben die üblichen Urnen mit Schnürenverzierung
Die intereſſanten Funde werden auf dem Rathhauſe aufbewahrt

w Greiz 15 März Jnduſtrielles Durch den drei
wöchigen Streik von rund 3000 Arbeitern ſind etwa 18,000 Stück
Waare hier weniger fabrizirt worden infolgedeſſen iſt der
Geſchäftsgang in den mechaniſchen Webereien ein ſehr flotter
Der Ausfall der Arbeitslöhne wird auf ca 90,000 bis 100,000 M
eſchätzt Sämmtliche Gewerbe haben darunter zu leiden JnKeieredorf hat ein Konſortium einen engliſchen Jnduſtriezweig

eingeführt man fabrizirt auf ſechs engliſchen komplizirten
Maſchinen engliſche Spitzen Die Maſchinen werden von eng
liſchen Arbeitern bedient

Leipzig 15 März Patriotiſche Sammlung
Ein ſaurer Apfel Für das Völkerſchlacht Nationaldenkmal
bei Leipzig gingen bis jetzt insgeſammt 450,850 M ein Die
Sammlungen werden fortgeſetzt Ein unangenehmes Nach
ſpiel haben die Unterſchlagungen des kürzlich verurtheilten
früheren Stadtkämmerers Ulbricht von Königsbrück für die
beiden dortigen Kaſſencontroleure Sie werden auf Beſchluß
des Stadtgemeinderaths erſatzpflichtig gemacht und haben von
den unterſchlagenen 13,000 M 8000 M zu erſetzen 5000 M
ſind durch die Kaution Ulbricht s bereits gedeckt

Vermiſ chtes
Ein neues Luftſchiff hat der Schloſſer Wappler in Spandau

bergeſtellt Der Erfinder hat ſeit einer Reihe von Jahren daran
earbeitet durch ſein Werk ſoll der Flug der Vögel in einer
isher von kelnem Luftſchiffer erreichten Weiſe nachgeahmt

werden Wappler hat ſeine Erfindung dem Kriegsminiſterium
eingereicht und dieſes hat das neue Luftſchiff der Verſuchs
abtheilung der Verkehrstruppe zur Prüfung überwieſen Der
Erfinder iſt in den Spandauer Militärwerkſtätten beſchäftigt

Kaſſel und die Trebertrockunng Gelegentlich der vorgeſtern
egonnenen Berathung des Vorauſchlages der Stadt Kaſſel

ffür das Etatsjahr 1902 in der StadtverordnetenVerſammlung
wurde von dem Vorſitzenden der Etats Kommiſſion mitgetheilt
daß die Stadt Kaſſel in dem Voranſchlag aus Ueberſchüſſen
früherer Jahre einen Betrag von 350,000 M in Reſerve geſtellt
abe da mit der in Konkurs befindlichen n

Für Trebertrocknung noch verſchiedene Steuerprozeſſe
iſchwebten und die Stadt möglicherweiſe einen größeren Steuer
betrag an die Konkursverwaltung der Trebergeſellſchaft zurück
wahlen müſſe

Selbſtmord eines Wachtineiſters Am Mittwoch erhängte ſich
der Danz Ztg zufolge der Wachtmeiſter W von der in

t Eylanu garuiſonirenden Reitenden Artillerie Abtheilung
während zu derſelben Zeit über ihn wegen geringfügiger Ver
ehungen abgeurtheilt wurde Der Selbſtmord iſt um ſo
edauerlicher als auf Freiſprechung erkannt wurde Jn

einem hinterkaſſenen Brief gab W an er greiſe zum Strick da
er nicht im Beſitze einer Kugel ſei und bezeichnete ferner die

telle im Walde wo man ſeinen Leichnam zu ſuchen habe Der
Bedauernswerthe war ſeit kurzer Zeit verheirathet

Warnung vor Austvanderung nach Pern Ein Unternehmer
nillermo e eedie will die Ländereien am Pachiteafluß

in Pern durch Anſiedlung auch europäiſcher Einwan
erer urbar machen Zuverläſſigen Nachrichten zufolge muß
ein Speedie auf Grund von Erfahrungen die man mit ihm
i früheren Unternehmungen gemacht hat mit Mißtrauen be

egnet werden Hierzu kommt daß die Landſtrecken die der
achiten und die übrigen oberen Nebenflüſſe des Amazonas

durchlaufen wegen der dort herrſchenden Sumpffieber faſt
ohne Ausnahme ein ſehr ungeſundes Klima haben Die Aus
wanderer haben von der Küſte einen beſchwerlichen Weg
größtentheils zu Fuß durch Urwald zurückzulegen Das Auf
treten von wilden Jndianern in jenen Gegenden iſtwahrſcheinlich Anſiedler die dorthin gehen wären der Willkür
des Speedie preisgegeben und während der erſten Zeit auf die

würde Vor einer unüberlegten Auswanderung
nach jenen Ländereien wöge gewarnt ſein

Die angeblich mit Gold und Silberſchätzen gefüllten Särge
in der Kirchengruft zu Vehlefanz Oſthabelland von denen
rin Mir ihet ung ſind jetzt von einer Sachverſtändigen

kommiſſion mit dem Konſervator der Kunſtdenkmäler der
Sie Brandenburg an der Spitze unterſucht worden Es
wurde feſtgeſtellt daß der eine der beiden Zinkſärge die irdiſchen
Reſte des Generalmajors Johann v Boch Wohlbeſtallter
Churbrandenburgiſcher Generalmajor und Oberſter zu Roß Herrauf Cremmen Vehlefanz c barg der vor etwa 200 Jahren
geſtorben iſt der andere Sarg enthielt die Gebeine der
Johanna v d Lüdke die 1694 beigeſetzt wurde Die auf

ſallende Schwere der Särge iſt auf die Verwendung von
vielem maſſiven Metall zurückzuführen Sie weiſen zahlreiche
bibliſche Jnſchriften auf und ſind ſehr kunſtvoll gearbeitet Die
J iſt nach Feſtſtellung des Thatbeſtandes wieder geſchloſſen
vorden

Eine heftige Scharlachepidemie wüthet in Cſongrad in
Ungarn Sämmtliche Schulen ſind dort geſchloſſen worden da
bisher 124 Erkrankungen vorkamen von welchen 50 einen tödt
lichen Ausgang hatten

Wie man Briefmarken anfklebt davon konnte ſich dieſer Tage
das Publikum das ſich an den Schalter des Hauptpoſtamtes der
Rue du Louvre in Paris drängte erfahren Eine junge aus
nehmend hübſche und elegante Englä nderin die in Be
gleitung ihrer Kammerzofe war hatte eine gewiſſe Anzahl von
Briefmarken gekauft die ſie auf die mitgebrachten Couverts zu
kleben wünſchte Sie löſte eine Marke los wandte ſich an ihre
Begleiterin und ſagte Pull out your S Die Kammer
zofe ſtreckte wirklich die Zunge heraus die Dame ließ die Brief
marke darpber gleiten und fraukirte ihren erſten Brief Dieſe
Scene wiederholte ſich etliche male zur großen Beluſtigung der
einen zum großen Mißfallen anderer Zuſchauer die einen der

tn Brieſmarken Befeuchter nicht nach ihrem Geſchmack
anden

Ein brennendes Petrolenmſchiff liegt gegenwärtig im Suez
kanal wo ein zweites ſolches Schiff aufgelaufen und verlaſſen
worden iſt weil eine Exploſion befürchtet wird Der
igdegr durch den Kanal iſt vorausſichtlich auf drei Tage be

ndert
Brückeneinſturz Dem New York Herald wird aus Lima

telegraphirt Bei der Eröffnung einer neuen Brücke über den
Maranon Oberlauf des Amazonenſtromes ſei die Brücke plötz
lich eingeſtür zt und über hundert Menſchen ſeien er
trunken

Durch Feuer zerſtört wurde in vorvergangener Nacht in Val
plaraiſo ein Theil des Marine Arſenals der Regierung Der
Schaden iſt ſehr bedeutend

Triumbh der Emancipation Studentin Heureka So
eben hat der Arzt konſtatirt daß ich ein Bierherz habe
M
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

18 März Wolkig Niederſchläge Milde Stark windig
19 März Wolkig vielfach heiter milde Nachts froſtig

Metereologiſche Station zu Halle

15 März 16 März
747,9Barometer Dillimeter 747 9Thermomeler Celſins 49 4,1Rel Fenchtig keit 76 77Wind o e 8 5 S 3 S 4Maximum der Temperatur am 15 März 10 02 C

Minimum in der Nacht vom 15 März zum 16 März 2,9 O
Niederſchläge am 16 März Uhr morgens 97 mm

16 März 17 Märzz

6 Uhr 12 Mein ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 758,3 754 0Thermometer Celſins 4 8 2,9Rel Feuchtig keit 810 85Win i J h D 2 SWMaximum der Temperakur am 16 März 8,9 C
Minimum in der Nacht vom 16 März bis 17 März 2,609 C
Niederſchläge vom 17 März morgens 7 Uhr 2,7 m

Standesnmtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 15 März 1902

Aufgeboten Der Kaufmann Karl Wedtſtein und Martha
Wanke Rieſa und er 9 Der Taoapezierer Guſtav
Schwarzkopf und Martha Reichert Spitze 29 und Thorſtr 25
Der Fraiſer Arthur Freund und Marie Angermann Naum
burg a S und Gutsbezirk Schkölen Der Mechaniker Rudolf
Wirthgen und Hedwig Wölfer Bayreuth Der Lademeiſter
Diätar Oskar Lehmann und Varbara Stetter Halle und
Pfungſtadt

Eheſchließungen Der Möbelfabrikant Auguſt Kehl und
Gertrud Matthäus Eiſenach und Barfüßerſtr Der Loko
motivheizer Max Richter und Eliſabeth Weichelt Roßlau und
Wolfſtr 20 Der Tiefbauarbeiter Eduard Stubenrauch und
Emma Stummer Trothgerſtr 74 und Kl Schloßgaſſe 77 Der
Gaſtwirth Georg Trobſch und Margarethe Jndmann Zwickanu
und Leipzigerſtr 37 Der Maler Richard Habermann und
Luiſe Ulbrich Kl Klausſtr 6 und Magdeburgerſtr 60 Der
Fabrikſchloſſer Otto Prinz und Anna Dröhlich Hoheſtr 16 und
Rafſinerieſtr 32

Geboren Dem Hilfsbremſer Auguſt Bergmann eine Helene
Landsbergerſtr 65 Dem Fuhrherrn Karl Winkler ein

Karl Schwetſchkeſtr Dem Baugewerksmeiſter Hermann
Schuſter eine Eliſabeth Krauſenſtr 25 Dem Eiſendreher
Heinrich Beſſel eine Martha Pfännerhöhe 56 DemMonteur Otto Meyer ein Otto Hallorenſtr Dem
Stadtbauamtsarbeiter Richard Bätz ein Walther Schmied
ſtraße 31 Dem Tiſchler Olto Büchner ein Arthur
Thüringerſtr 23 Dem Maſchinenfabrikarbeiter Albert Born

ſchein ein Arthur Hirtenſtr 15 Dem Schuhmacher Her
mann Kahle ein Alfred Kellnerſtr Dem Kaufmann
Richard Krebs ein Georg Merſeburgerſtr 102

Geſtorben Des Poſtſchaffners Wilhelm Kühne S Walther
6 Mon Krondorferſtr Des Bergmanns Adolf Wiemer
S Bernhard 2 J Klinik Die Witiwe Emma Bäntſch geb
Keil 65 J Thorſtr Der Bahnhofs Jnſpektor a D Jul
Gutzkt 81 J GBertramſtr 22 Des Brauereiarbeiters Karl
Schönig S Alwin 1 J Schloſſerſtr Die Wittwe Henriette
Krauel geb Geiersbach 78 J Frieſenſtr 16 Die Wittwe
Katharinag Meldner geb Hanke 75 J Siechenanſtalt Des
Malers Richard Rüdiger T Eliſabeth 2 J Klinih

Sdtandesamt Halle N Burgſtraße 38 15 März
Aufgeboten Dex Königl Eiſenbahnſtations Vorſteher Leut

der Reſ Hermann Härtel und Margarethe Klopfleiſch Barmen
und Friedrichſtr 34

Lebensmittel angewieſen die er ihnen in den Urwald ſenden f

Charlotte Wörthſtr
Kurt Wittekindſtr 35
Herbert Harz 45 Dem Schmied Paul Stroiſch ein Otto

Weißenburgſlr 12

Minna Nothe geb Braun
kg beit Karl Bertram S Robert 5 Mon Mögtzlicher

raße
Gr Goſenſtr

3 J Fritz Reuterſtr

e tießnnen Der Weißgerber Hugo Friedrich und Emma
Sokfrlaun Domſtr 1 u Schleifweg 4J Der Fleiſchermeiſter
Friedrich Reichardt u Klara Schiunke Geiſtſtr 30

Geboren Dem Papierfabrikarbeiter Albert Loſſe eine T
Dem Former Albert Haake ein S

Dem Jngenieur Karl Dubois ein

Geſtorben Des Handarbeiters P Ottenklinger Ehe
rau Marie geb Götter 49 J Diakoniſſenhaus Die Wittwe

79 J Laurentiusſtr Des
Die Händlerin Anna Stecher geb Schräber 50 J

Des Klempners Gottfried Richter T Luiſe

l
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Beienrode
Bernhardshall 1901 225Burbach
Carlsfund
Friedrichshall 990 950

werthen Hohenfels auf günstigen Vorstandsbericht gesueht
Nachfrage für Justus I

fein 165 172 do
do gering 156 158 alles frei Wagen und ab Bahn
126 133 frei Wagen Erbs en Inländische Futterwaare 173 181 do
russische 173 181 Weizenmehl 0 loco 21,50 24,09 Roggen

por Aal 17,75 Hr

New Vork 7,29 do in Philadelphia 7,15

47 Pfg andere Marken in Doppeleimern 482/2 Pkg
Short olear middling loco Pfg

BaskervillesMagazine in dem

Handel Gewerbe und Verkehr
Danziger Oelmühle Die Verwaltung macht einer rum

1 April berüfenen Hauptverzammlung neuerlirhe Vorschläge über
Ausgabe von Vorzugeaktien bezw Zusammenlegung von 15 Aktien in
eine Vorzugsaktie

Dividenden Der Aufsichtsrath der Maschinenbauanstalt und
Eisengiesserei vorm Th Flöthner schlägt 4 Proz vor 3 Proz i

Vaterländisehe ILebensversicherungegesellscheft in Elberfeld
5 Proz Lemberg CzernowitzerOstpreussirehe Südbahbn Stammprioritätsaktien 42/ Pror
Stammnktien 0

ahn 6 Proz wie i

Zahblungseinstellungen Dis Firme Hesselnberg
Wever Speditionsgeschüft und Mehlhandlung in Barmen hat ihre
Zahlungen eingestellt
betheiligt

Es sind besonders rheinische und Ruhimühlen

Buenos Airer 15 März Goldagio 141,39

Preise von Kali Kuxen
Ifestgestellt von SamuelZzielenziger Berlin und Essen 15 März

Geld Brief
a 42775 4325

Geld Brief
Hohenfele 21901Hohenzollern 2475 2525
dugtus I 255922751 2357

Neusltassfurt 18,800 19,100Glückauf Sondersh 92751 9375 Ronnenberg Aktieu 2 475
Hedwigsburg 3975 Salzdetturthkaliw 2309Hereynia 19,900 20,200 1 Wilhelmshall lI10,150

Von Kohlenkuxen Lothringen und Siebenplaneten höher Von Kali
ebenso

VW anren und Produnktenberltehtoe
Getreide Mühlen Brzeugnisse u s w

New Vork 15 März Telegr Rother Winter weizen
oco 89 vorige Notirung 85 März 80 80 Mai 81
802/, Juli 81 81 September 802 80 Mais Alni 67
67 Juli 65 66

Getreldeſracht 1
September 65 65 Mehl 285 2,85

Oh ſengo 15 März Telegr Weizen Mai 75 7477, Fuls
75 757, Mai e Mal 62 62

Berlin 15 März Früh markt Amtl Notirungen Weizen
Märk 173 174,50 ab Bahn Mai 169 MAatter Rog gen Märk 147
bis 148 ab Bahn Still Gerste
bis 138 do schwere 139 146 alles frei Wagen und ab Bahn do

Leichte inländ Futtergerste 134

ussische 132 136 frei Wagen Hafer Märk meckl u pomm
reuss witfel 159 164 do pos u schles 159 164

Mais Runder

rehl Nr O u 19,19 20,20 Weizenkleie grobe 19,99 10,39
o feine 9,50 9,90 Roggenkleie 9,40 9,80

Petrolewm
Hlambvurg 15 März Petroleum träge Signdard vwhite loco

6,55 Br
Antiwerpen 156 März Sechlueabericht Rakkinirtes Type weits

ooo 17,50 bee v Br por März 27,50 Br per April 17,75 Br
est

New Vork 15 März Telegr Petroleum Standard white in
do Refined 8,30 in Cases

o Credit Balances at Oil City 3,15

Oelsaaten, Gele Tettwaaren
New Vork 15 März Telegr Schmalz Western steam 9,80

9,80 do Rohe und Brothers 9,90 9,90
Chicago 15 März Telegr Schmalz Mai 9,40 09,40

Beriecht v Jonas Hoffmann Für Räböl
Juni 9,50 952

Neuss 7 März
sgaten und Leinsaaten besteht trotz herabgesetzter Forderungen
wenig Kauflust
LeinölOelkuchen wie in der Vorwoche
Posten Rüböl ohne Fass bis 56 M die 100 kg

Erdnüsse und Erdnussöl vieht am Alarkte
und Rüböl sind bei schwacher Bedarfsfrage behaupiet

Tagespreise bei Abnahme von

Küböl unverzolls ruhig loco 57,90
Schmalz fest Wilcox in Tubve und Firkins

Speck fest

Hamburg 15 März
Bremen 15 März

März Abladung 45
Paris 15 März Bechlussbericht Rüböl ruhig März 62,22

April 62,c00 Mai Aug 62,25 Sept Dex 62,25

FSohleppverkehr anf der Saale
MIigetheilt vom Hallesohen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 15 Alärz Sehlepper 2222 Sr Bohmeyenf
wit Stückgut von Hamburg

Der Hund von Vashkervilles
von Conan Dovyle iſt die ſenſationelle neueſte Erſcheinung der
engliſchen Romanlitteratur chte iſtHolmes ein Privatgelehrter der ſeine großen Eigenſchaften zur

Enträ bſelung nißv WVebörde und Geſellſchaft keinen Rath mehr wiſſen ſenden ſie zu
e Das iſt der Fall auch im Hund von

inedu n er unſerer Tage inindung gebracht
grund ein altes engliſches Schloß am Rande des Moors von
Dortmor mit großer Schönbeit geſchildert iſt führt eine ganze
Reibe ſcharf gezeichneter und pſychologiſch intereſſanter Charaktere
ein und hält den Leſer durch die geiſtreiche Verſchlingung der
Fäden bis zum Schluſſe in athemloſer Spannung Der Ver
ſaſſer Conan Doyſe iſt ein in ſeiner engliſchen Heimaih gefeierter

Der Held der Geſchichte iſt Sherlok

geheimnißvoller Verbrechen benutzt Wenn
n Vaskervilles

düſtere Sage der Vorzeit wird mit einem gebeimniß
eine merkwürdige Ver

Die Geſchichte deren landſchaſtlicher Hinter

Romandichter der durch eine Reihe ſeiner Schriften queb in
Deutſchland bereits rühmlichſt bekannt iſt Der Hund von

bildete die Senſation des Stranddieſer Roman im vorigen Jabre zu
erſt erſchien und dem er Tauſende von neuen Freunden zu
führte Das Honorar welches der Verleger dieſer engliſchen
Zeilſchrift für den Abdruck dieſes VRomans an den Autor zahlte
betrug nicht wenigerals 40000 Mk Die einzig autoriſirte dentſche
Ueberſetzung des bemerkenswerthen Werkes erſcheint jetzt
im Berliner Tageblatt Jeder zum 1 April nen eintretende
Abonnent des Verliner Tageblatt erhält die bis dabin erſchie
nenen Fortfetzungen des Romans von der Expedition dieſer
Zeitung gegen Einſendung der Abonnementsquittung pro
i Quartal gratis und franco gelieſert Man abonuirt bei
allen Poſtanſtalten des Deutſchen Reiches auf das II Quaxtal
des Berliner Tageblatt mit ſeinen ſechs werthvollen Bei
blättern dem jeden Montag erſcheinenden Zeitgeiſt wiſfenſchafilichen und fenilletoniſtiſchen Zeitſchriſt der jeden Mittwoch
erſcheinenden Techniſchen Rundſchan, illuſtrirten polv
techniſchen Fachzeitſchriſt dem jeden Donnerstag und Sonntag
erſcheinenden Weltſpiegel illuſtrirten Halbwochenchronik
dem an jedem Freitag erſcheinenden ULK, farbig illuſtrirten
falyriſchepolitiſchen Witzblatt und der an jedem Sonnabend er
ſcheinenden illuftrirten Wochenſchrift für Garten und Haus
wirthſchaft Haus Hof Garten, zum Preiſe von 5 Mk
75 Pfg ſür alle 7 Blätter zuſammen

jgl Geſchäft ſeiner Genſer undOtto Kummer ekkeeeeh
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren



zu billigst gestellten

hardinen Ioppicho

empfiehlt in grosser Auswahl

in soliden Qualitäten

Preisen

a S

H R Heinicke

Specialgeschäft

für Ilustrirte
Fabrik

Schorusteinbau

und

Dampſkessel Erde von 140 m

Eiumauerungen J Höhe ausgefübrt

Chemnitz

Wilbbelwplatz 7

Prospecte und An
schläge kostenfrei

Höchsten
Schornstein der

Conperumation

Geſangbücher

in einfachen bis zu den feinſten Ein
bänden in allen Preislagen

empfiehlt

Otto Hendoel
Buchhandlung

Markt 24 im Ratbhausgebände

Wäſche Ausſtattungen
auch einzelne Sachen zum Beſticken
mit Monvogramms von den einfachſten
bis allerfeinſten Ausſührungen nach
großer Muſterauswahl inel V orzfich n
übernimmt Thomafinsſtr 8 III r
Stickereien zur Wäſche

in großer Auswahl Znvt zu wirklichen

Emaillirt er dauer
bafter Waſſereimer

Jnh 10 Liter à Stck

Pfg

Aufwaschwannen Kaſfeekannen 9
PDimern Schüggein Divchkesveln u m

Kartoſfeldümpfern Schnellbratern

Kaffeekochern Brotkapseln
Tellern Kaffeckesseln

Schmor töpken Br alpkannen

kommen heute n folgende Tage

beſtehend ans

wies S

Einſatz à Stüick
2 an 90

Ringtöpfen ete ete

zu ganz beſonders billigen Preiſen zum Verk f

Jpecialität Compleite Küchen Binrichtungen
von den einfachſten bis zu den eleganteſten

Ankertigung emaillirter Thür und Strassenschilder in allen Crössen

Erſtes Geſchäft
J Leipzigerstr
S am Leipziger Thurm

Fernſpr 1226

R

j

Fabrikpreiſen Thomaſinsſtr 8 III r

e

m

S

c J
h

De r
empfiehlt sichWo rom ster und billigster B edienung

Deder Färberei und Wäscherei

Gr Ulrichstr 1315
unter Zusicherung

Kathohische Vere einshans Treviris J

V

c

Wien NMoseh
Jakobstr 28/30

Weingrosshanölung
Garantie für Naturreinheit

Reichsbank Giro Conto
Fernsprech Anschluss Nr 141

Telegramm Adresse Treviris Träer s
iefſeranten vleler offzier und

Moselstv

Civil Casinos

6/12

Grüne Packung 50 Pfg
Braune Packung 40 Pfg
Rote Packung 30 Pfg

Speise Chocolade

V

Unübenrtroffen
Fabrik Robert Bergor Pössneck i Th

wehrſtraße 3

Vom 18 d M ab ſtellen wir
zum Pferdemarkt in Halle Land

30 Sküch erſtklaſſige
väniſche Acher Pferde und
Holſt iner Wageu Pferde

in allen Farben unter conlanteſter Bedienung zinn Vertanf
Känfer hierzu ergebenſt ein

Gr Salze Hermann Sachs Georg Sachs

und laden

Olbariusstr

an der Halle

l

einrien an Mennneim
Lokomobiſon 4

Marktkorb mit LgWlietem

Zweites Geſchäft

Fernſpr 1226

Yecinl Seltit cngilirer Vaushellung Srltire

imprägnirteU vanP wie Messing Kupfer Nickel Gold Sil
ber ete durch einfaches sechnelles
Reiben mit diesem chem präpserirt viele

Wochen vorhaltendem Dauerputztuche
Schrammt nicht

Greift Metall nicht an
Keine Pasta ertorderl Welrothhtfarhbi g ungKeine Schmiere nen untenMetallputz net umstoe nen

4 Fabrikanten SaxoniaD R Pat u D R G M chem techn Fabrik
G SchubevrtPreis 30 Pf r o Stok Dresden A Marienstr 10

Erhältlich in allen einschlägigen Geschälkten
Viele Atteſte von Behörden Hotels Private etc

Im eigenen Interesse achte man darauf dass jedes Dauerputetuch
mit nebenstehen den Stempel versehen ist

Meigho

9 R G M J7

S S du

Haushalt Geschäkte Verkanfsstellen Drogen Gesehstto

Hempelmann Krause I Helmbold CoLeonhardt 8schlesinger
Gustav RensehWilh Heckort Vaunl Evers Gr Wirichstrasss

Max Fnenli Bürstenwagaren Grosse Ulrichstrasse 38
W F Wollmer Posamenten ete, Gr Ulrichstrasse 4/5

Ernst Jentseh J eip zigerstr 31
Oscar Ballin jun Leipzigerstr

Sofortiges Blankputren aller Metalle

u Ilandarbeitslehrerinnen Seminar IIalle a S

Ausstellung der Schülerinnen Arbeiten
in der Handwerkersehule rechts III Treppen am 17
18 Mürs von 10 5 Uhr

Hoderne Kunststiekereien verkäuflieh
Sür den Anzeigentheil verantwortlich H Wechfung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

III Frandd ludlasürid Könslgewordesednnd

und

d T T 2 t J er 7 ma e 2 e x ehe et re De e v J e Snete h s r e re 2 s Se rennt re e e v rr F e 4 r c S e h r e e za ne S z an S e 5 r d e 34

S 0 2

i

mit kleinen Glafurfehlern

Schultaſchen Bücherträger

Eiſerne

h

Vorleger IIöheltoſfe Iänkerstoſfe
Portièren ahgepaste Zuggardinen
Rouleauxstoſſe Tischdecken Divan
decken wollene Decken Steppdecken

Liüimoleum
Linolemm Teppiche und Iäuker

e
e er 100

r ren r ee e n e e ee a en 2 r
W 3

Buchhandlung
Alte Promennde 1aS dem Stadttheater

Zim Schulonfang

Schul Torniſter
in Leder Wachstuch Seehnnd

Plüſch e

Federkaſten Fibeln
ſowie ſämmtliche

Schul Artikel
empfiehlt

zu billigſten Preiſen
Albin Hentze

m kh 24

nimmt an

B MHerKer
gegenüber der Glauch

rohe

zum Nodernisiren S

e

Bettſtellen
ohne und mit Matratzen

Kinder Bettſtellen
mit abſchlagbaren Seitentheilen

Polſterbettſtellen
mit Drellüberzug ſehr prgktiſch

empfiehlt zu billigſten Preiſen

Christian Glaser
Halle a Gr Klausſtr 24

Gelegenheits Käufe
Als ganz Beſonderes empfehle in

großer Auswahl in Nußbanm
Mabagoni und Eiche BüffetsHerrenſchreibtiſche Bücherſchränke
Prnuk Verticviws RNuſchewoil
Conliſſen Steg Ausziehtiſche
Trumeganx Spiegel Kleiderſekre
täre Pauceelſophas Garnituren in
Seide und Plüſch Divans SophasChaiſe lonques Rohrlehnſühle
complette Schlafzimmer Einrich
inngen echt Nußbanm ebenſo imit
auch einzelne Beitſtellen mit u ohne
Matratzen Waſchtiſche mit u ohne
Marmor Kleidern Wäſcheſchränke
vollſtändige Küchen Einrichtnugen
ferner Teppiche Portièren Tiſch
decken n v m verkauft ſehr billig

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

NB Alte Möbel nehme mit in
Zahlnng

van Houten Felſche
N demakerCacao a e

8 Krnaſtene ni n üähvrsnalzenea
t Gr Steinſtr 1A Krautz Nachk Jernſpr 2064

Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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